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Hichf fid) ausfragen (äffen.
Bern, 30. <Dlai. 2er Sfrmceftab teilt mit: ffs

roirb feftgcftellt, baf} oon auslänbifdjen 2lgenten;
unb Sfgentinnen immer roieber ber 53erfud>
unternommen tuirb, unter Sfngabe oon fatfcfjen
tarnen, Xiteln ünb 2fbreffen oon fd)toei3erifcf)et7
2Rtlitär= unb 3i°iIPerî°nen militärifqje ober
îriegsmirtjdjaftlidje Sfngaben 3u erlangen. 2Bir
inadjen bie 33eoölterung auf biefe (gefahren er'
neuf aufmerffam unter Beifügung einer ftfjärf*
ften 5ßermarnung, gegenüber unbefannten
gragefteEern äufjerfte 3urüdf)altung 3U übm.
Snsbefonbere ift Sßorfidjt am îpiafte bei über*
rafdjenben teleprjonifcfjen 2fnfragen, fjinter benen
ein nidjt einbeutig erfannter gragefteller ftefjt.
Sebe unbebaute Sfusfunft fann Schaben ftiften.

Ein kleines Beispiel, wie man solche Anrufe beantwortet,
ohne langweilig oder unhöflich zu sein:

«Wie? Aha, Sie wollen wüssen, öb der Stab noch in Gunta-
lingen ist? Nei, im Augenblick befindet sich leider die Hälfte
der Armee, also 91 Divisionen, auf einer Dampferfahrt auf
der Eulach, unter Führung von Kapitän Spelterini, und die

Flüger nehmen an einem Konzert der motorisierten Tauchermusik

teil.

Wie? und öb mir Sirenen haben? Sowieso. Die sind aber
beim FHD, under dem Kommando vom Feldweibel Heiri
Odysseus; jetzt üben sie gerade das Schlußzeichen hören
Sie bitte selbst,» (Abläuten.)

In BERN
essen 'Sie am besten

im Stadtrestaurant des

Bellevue Palace Hotel

neben dem Bundeshaus

Radikale Kur
Folgendes hörte ich auf dem

Landhilfsdienst, als man dem Hausschwein
seine zahlreichen Flöhe abtöten wollte:

«Mer söt süttigs Wasser über sie abe
läre, dänn würd's bimeid alii butze!»

«D'Sau villicht au,» han i bi mir tänkt. Pat

Aarau
Hotel Aarauerhof
Modarn und preiswert. Grofjei
Tagasrastaurant. Bastar
Parkplatz, ft. Balm«/.
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